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Jahreshauptversammlung am 19. Juni 
 
 

Die neuesten 
Baumaßnahmen rund 

um den Sportplatz 
 
 
Die Coaching-Zone ist 
neu konstruiert 

 
 

 
 

 
 
 
Und die „VIP-Lounge“ für die Zuschauer ist eine alte 
Straßenbahnhaltestelle





Liebe Vereinsmitglieder, 
 
unsere Aktiven- und Jugendfußballer sind in die verdiente 
Sommerpause gegangen. An dieser Stelle möchte ich allen Trainern, 
Betreuern, Gönnern und helfenden Händen rund um den Spielbetrieb 
DANKE sagen. Viele SG-ler stehen hier in der Verantwortung und 
repräsentieren Woche für Woche unseren Verein. Zwei Aktiven- sowie 
elf Jugendmannschaften machen die SG Modau zu einer festen Größe 
im Kreis Darmstadt. Wir alle können stolz auf eine gelungene Saison 
2014/2015 sein. 
 
Seit kurzem stehen an der Seitenlinie unseres Rasenplatzes zwei 
überdachte Ersatzspielerbänke. Der Eine oder Andere denkt hier 
bestimmt an die Mainzelmännchen… jedoch weit gefehlt! Unsere älteren 
Vereinsmitglieder haben wieder mal gezeigt, wie man mit Geschick, 
Teamwork und ganz viel Einsatz etwas für die Ewigkeit schaffen kann. 
Vielen Dank dafür, ich kann nur hoffen, dass ihr uns noch lange mit Rat 
und Tat zur Seite steht. 
 
Nach der Fußballpause im Juni, geht es am 11. Juli dann mit unserem 
diesjährigen Jugendturnier weiter. Fast 50 Mannschaften kämpfen von 
den G-Junioren bis zur C-Jugend um die Pokale. Schon jetzt möchte ich 
alle Fans ganz herzlich dazu einladen. Unterstützen Sie unsere Jungs 
und Mädchen und tragen Sie dazu bei, damit wir ein guter Gastgeber 
sind. 
 
Bereits einen Tag später starten wir mit unserem Wochenturnier für die 
Aktiven. Mit sehr großem Engagement ist es unserem Sportkameraden 
Fritz Struve gelungen, ein durchaus attraktives Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Victoria Griesheim, FCA Darmstadt und RW Darmstadt 
gehören zu den Mannschaften, die unser Wochenturnier mit Sicherheit 
aufwerten. 
 
Im September macht dann die SG Modau einen Vereins- und 
Helferausflug. Auf vielfachen Wunsch, haben wir diese Idee im Vorstand 
aufgegriffen und umgesetzt. Jessica Hippler hat die federführende 
Organisation übernommen und wir haben beschlossen, dass wir mit 
einem Bus zum Fußballgolfen in die Pfalz fahren. Für das leibliche Wohl 
vor Ort ist bestens gesorgt. Später geht es dann zum größten Weinfest 
Deutschlands, dem Wurstmarkt in Bad-Dürkheim. Im Sportheim hängt 





bereits die Teilnehmerliste und ich hoffe auf reichliche Beteiligung. 
Lasst uns einfach einmal wieder etwas zusammen machen!!! 
 
Abschließend möchte ich noch an die Jahreshauptversammlung am 
19.06.2015 erinnern. Auch dazu lade ich Euch alle noch mal ganz 
herzlich ein und würde mich über eine große Runde in unserem 
Vereinsheim freuen. 
 
Es grüßt Euch ganz herzlich 

Kurt Barth 
 
 

 
 
 
 

Und natürlich freuen wir uns alle auf das diesjährige Straßenfest 
der Modauer Vereine. 

Auch hier werden wieder jede Menge Freiwillige zum Feiern und 
selbstverständlich auch jede helfende Hand gesucht. 



Einladung zur 
 Jahreshauptversammlung 

am Freitag, dem 19. Juni 2015 um 20:00 Uhr 

im Vereinsheim der Sportgemeinschaft Modau e.V. 
__________________________________________________ 

 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Mitgliederversammlung und Begrüßung der 

Teilnehmer durch den ersten Vorsitzenden 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Berichte 

a) Vorsitzende 
b) Fußballabteilungsleiter 
c) Trainer der aktiven Mannschaften 
d) Jugendleiter 
e) Vorsitzende Wirtschafts- und Vergnügungsausschuss 
f) Rechnerin 
g) Schriftführerin 

 
5. Aussprache über die Berichte 
6. Anträge 

 Anträge, die in die Tagesordnung mit aufgenommen werden 
sollen, sind bis spätestens  Fr., 12. Juni 2015 beim 1. 
Vorsitzenden schriftlich einzureichen. 

 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Neuwahl der Kassenprüfer 
10. Mitteilungen, Anfragen, Verschiedenes 
 
Modau, den 16. Mai 2015 
Kurt Barth                                   Daniel Ertel 
1. Vorsitzender                            2. Vorsitzender 

 

 



Rückblick aus der Wirtschaftsabteilung 

Wie in der letzten Ausgabe beworben: die Murrer Kerb. Welch‘ ein 
Highlight bei der SG. Am Freitag heizten „Shaqua Spirit“ ein, am 
Samstag der große Kerbumzug durch Murre mit anschließendem 
Kerbbaum aufstellen, Sonntag dann das Doppel-Derby der Aktiven 
und zum Abschluss der Montagshöhepunkt „Hösschen und 
Leiterschen“. Wie auch 2013 ein gelungenes Event bei der SG Modau. 
An dieser Stelle unser recht herzlicher Dank an die zahlreichen 
Besucher und tatkräftigen Helfer. 
 
Wie jedes Jahr endete auch 2014 mit der traditionellen 
Weihnachtsfeier im Vereinsheim. Ein Dank geht an dieser Stelle an die 
beiden Herrenmannschaften, die wieder einmal für eine gelungene 
Tombola mit interessanten Preisen gesorgt hatten. 
 
Kalendarisch folgte nach der Weihnachtsfeier das Fest der fünften 
Jahreszeit: Fasching. Und mit ihr unsere Faschingsparty mit dem 
Motto „Traumberufe“. Alle kamen verkleidet, ob jetzt wirklich im Outfit 
ihres Traumberufes oder nicht, wer weiß das schon?! Für die gute 
Stimmung sorgte abermals unser fast schon „hausinterner“ DJ 
Techbäck. 
Nach diesem bunten Treiben musste der Kater wieder weg - am besten 
mit was Deftigem. Am Aschermittwoch hatte die SG deshalb zum 
traditionellen Heringsessen geladen. 
 
Kurz vor Redaktionsschluss drehte es sich bei der SG, wie bereits im 
letzten Jahr, beim Frühlingsfest alles um den Menschenkicker. Groß 
und Klein wurden bei trockenem Wetter angelockt. Ein jeder wollte live 
miterleben, ob der Wanderpokal wirklich „wandern muss“ oder ob der 
Titel verteidigt werden konnte. 
 
Weitere Events sind schon in Planung: 
 
So seid ihr recht herzlich zum diesjährigen Helferfest/Vereinsausflug 
am Samstag, den 19. September eingeladen. Weitere Infos dazu 
gesondert in dieser Ausgabe, auf dem Aushang im Vereinsheim und 
auf der Homepage.  
 
Harald Finsterbusch, besser bekannt als „Fibu“ hat auch schon eine 
Anfrage an die Wirtschaftsabteilung (Vermietung) gestartet bzgl. eines 





neuen Skat-Turniers. Hierzu können wir aktuell nur mitteilen: Augen 
aufhalten lohnt sich - auf der Homepage demnächst wieder mit Online-
Anmeldeformular. 
 
Apropos „Anmeldeformular“, die Wirtschaftsabteilung ist auf der 
Homepage mit einer eigenen Rubrik vertreten. Ab sofort könnt ihr 
online nachsehen, wann das Vereinsheim bereits vermietet ist und 
wann ihr es für eure Feierlichkeit buchen könnt. Selbst die 
Buchungsanfrage kann online durchgeführt werden. 
 
Zuletzt hatte uns sonntags immer die Cucina Caputo mit Pesto, Pizza, 
Pasta und Salaten bekocht. Nach gegenseitigem Einverständnis 
trennten sich die Wege beider Seiten. 
Ab der kommenden Saison wird uns der Kochclub „Alte Post“ aus 
Brensbach an den Heimspielsonntagen mit ihren Kochkünsten 
bewirten. Wir können gespannt sein, was es als nächstes zum 
„schnabulieren“ gibt. Werft immer mal wieder einen Blick auf die 
Homepage. Dort werdet ihr es in der Regel als erstes erfahren. 
 
Die Wirtschaftsabteilung möchte sich an dieser Stelle ganz herzlich bei 
allen tatkräftigen, helfenden Händen bedanken. Ohne Euch würde das 
Vereinsleben nicht so pulsieren. 
 
Sandra Mink und Jessica Hippler 
 
 
Fastnacht 2015 

Motto: 

Traum-

berufe 





Das Frühlingsfest am 30. Mai  

 

Die Teams waren in allen Zusammensetzungen vertreten: 

Von den „Youngsters“ über reine Frauenmannschaften (Pink 

Ladies“, Familienclans „Trietsch/Richter“ und gemischte  Teams 

„Wilde 13“ sowie die Titelverteidiger „FC Hütte“ usw. 

 

 

 

 



 
 

 



 

Vereinsausflug 
 

Wer sich anmeldet macht dies verbindlich. Es muss sich 

jede/r selbst eintragen. Es reicht nicht „Wer mit wieviel 
Personen kommt“. 
 

Bitte den Parcours angeben, auf dem ihr starten möchtet. 

Es starten immer vier Personen zusammen - vielleicht 

sprecht ihr Euch im Vorfeld ab, wer mit wem starten 

möchte. 

 

Helferpreis: € 25,- 
 

Normalpreis: € 40,- 

 

Der Betrag muss im Vorfeld in bar an Jessica Hippler 

entrichtet werden. Dies ist donnerstags möglich in der Zeit 

von 19:30 bis 21:00 im Vereinsheim. Im Preis enthalten ist 

der Bus, der Eintritt beim Fußballgolf und die Verpflegung 

im Soccerpark. Keine Getränke und der Wurstmarkt 

ebenfalls nicht. 

 

 

Anmeldeschluss ist der 31. Juli 2015. 

 
 



Getränkevertrieb

Dieter Kehr
Arheilger Weg 8

64380 Roßdorf

Telefon 0 61 54 / 59 84

Fax 63 04 71

Heimdienst und Festbedarf

Wir liefern Getränke in großer Auswahl.
Kühlwagen, Garnituren, Gartenmöbel,
Stehbiertische, Zapfgeräte, Gläser u.v.m.

Bäckerei
Heinrich Roßmann
Odenwaldstr. 210

Ober-Modau
Tel. 0 61 54 /  404

DIE S   NNENBLUME
Blumen, Florisik & Dekoration

CAROLA KEHR

Im Wiesengrund 6 . 64372 Ober-Ramstadt/Ober-Modau
Telefon 0 61 67 / 91 36 90







Liebe Anhänger und Anhängerinnen der SG Modau 
 
Der Vorstand der SG Modau engagierte mich ab dem 08.10.2014 als 
verantwortlichen Trainer der aktiven Mannschaften. Zu diesem 
Zeitpunkt stand unsere 1. Mannschaft mit 8 Punkten aus 9 Spielen auf 
dem vorletzten Tabellenplatz der Kreisoberliga. Gleich im ersten Spiel 
unter meiner Regie, am Kerbsonntag, gelang uns ein sehr wichtiger 
Achtungserfolg gegen den Ortsnachbarn aus Traisa. Eine Woche 
später verloren wir allerdings 1:0 beim souveränen Tabellenführer 
Nauheim durch ein Freistoßtor. 
 
In den folgenden vier Begegnungen der Vorrunde blieben wir 
ungeschlagen. Es gab zwei Siege und zwei Unentschieden. Nach 
Ende der Vorrunde hatten wir 19 Punkte erreicht und konnten uns 
etwas von den Abstiegsrängen absetzen. An 23.11.2014 begann mit 
dem Heimspiel gegen Bickenbach die Rückrunde. Uns gelang ein 
überzeugender 3:0 Erfolg. 
 
Die anschließenden Begegnungen gegen Arheilgen und Mörfelden 
endeten unentschieden. Als Tabellenneunter mit 24 Punkten 
verabschiedeten wir uns in die Winterpause. Italia Groß-Gerau war mit 
16 Punkten Vorletzter und Büttelborn mit 35 Punkten Zweiter. Nach der 
Wintervorbereitung spielten wir am 08.03.2015 bei Opel Rüsselsheim. 
Unsere Mannschaft überzeugte spielerisch und kämpferisch und 
gewann mit 2:0. Die nachfolgenden Spiele gegen Büttelborn, 
Schneppenhausen, Italia Groß-Gerau und Italia Weiterstadt haben wir 
alle zu null gewonnen.  
 
Wir waren plötzlich auf Tuchfühlung mit dem Tabellenzweiten aus 
Traisa. Gegen den Tabellendritten aus Biebesheim gab es mit einem 
4:1 die erste Heimniederlage der Saison. Im anschließenden Derby in 
Traisa überraschten wir den Favoriten mit einer sehr guten Leistung in 
allen Mannschaftsteilen und siegten verdient mit 2:1. In den folgenden 
drei Begegnungen in Weiterstadt, zu Hause gegen Germania 
Pfungstadt und in Wolfskehlen zeigte unsere Mannschaft ein 
Abstiegsgesicht. Wir erreichten nur ein Unentschieden und verloren 
zwei Partien. 
 
Im letzten Saisonspiel am 31.05.2015 konnten wir mit unseren treuen 
Fans und Zuschauern einen gelungenen Saisonschluss feiern. Die 
Gäste aus Groß Gerau wurden mit einer 13:3 Packung verabschiedet. 



Mit einem sehr guten 5. Tabellenplatz bei 49 Punkten und einem 
Torverhältnis von 72: 44 beendeten wir eine sehr schlecht gestartete 
Kreisoberliga-Saison. 
 
Nur durch viel Fleiß und der dazu gehörenden Disziplin gelang es uns, 
den Abstiegsplatz zu verlassen und in der Rückrunde nach dem SV 
Traisa die zweitbeste Mannschaft zu werden. 
 
Die Spieler Tobias Helfmann, Vito Tartarelli, Tobias Aouini, Marius 
Linker, Marcel Böhm und Julian Trietsch zeichneten sich durch sehr 
guten Trainingsbesuch aus. Mit Fabian Diehl und Julian Trietsch haben 
wir zwei sehr erfolgreiche Torschützen in unseren Reihen. Unserem 
Außenverteidiger Philipp Schuhmacher wünsche ich nach seinem 
Kreuzbandriss eine erfolgreiche Rekonvaleszenz. 
 
Unsere 1b spielte nach der Winterpause eine sehr ansprechende 
Rückrunde. Der Aufstiegsrelegationsplatz war plötzlich in greifbarer 
Nähe. Mit einem achtbaren 6. Platz wurde die Runde abgeschlossen. 
Zum Relegationsplatz waren es nur 7 Punkte. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die der SG 
Modau mit Rat und Tat zur Seite standen bzw. stehen und dazu 
beigetragen haben, dass wir in dieser Saison viel Freude hatten und 
sportlich mit unseren gezeigten Leistungen zufrieden sein können.  
 
Ich wünsche Euch allen eine erholsame und entspannte Fußballpause. 
 
Die Vorbereitung auf die Saison 2015/16 beginnt  
am Dienstag, 30.06.2015. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Euer  
 
Christian Hansetz 
 
 
 



Turnierplan für den 
„Modautal Cup“ 

  
Vom 12.07. bis 18.07.2015 

__________________________________________________ 
 
 

Gruppe I  Gruppe II 
 
A   RW Darmstadt E   FCA Darmstadt 
B   SV Traisa F   SG Modau 
C   SV Groß-Bieberau G   FC Ober-Ramstadt 
D   SC Griesheim 1b H   SKG Roßdorf 

 
 

Spielplan Vorrunde 
 
 
12.07. 15.30   RW : SV Traisa 
 17.15  FCA : SG Modau 
13.07. 20.30  FCO : SKG Roßdorf 
 20.15 RW : SV Gr.-Bieberau 
14.07. 18.30 SC Griesh : SV Traisa 
 20.15  SG Modau : FCO 
15.07. 18.30  FCA : SKG Roßdorf 
 20.15 SC Griesh. : SV Gr.-Bieberau 
16.07. 18.30  FCA : SKG Roßdorf 
 20.15 RW : SC Griesh. 
17.07. 18.30 SV Traisa : SV Gr.-Bieberau 
 20.15  FCA : FCO 
 

Endspiele 
 
18.07. 15.30 Zweiter Gruppe I  : Zweiter Gruppe II 
 17.30 Sieger Gruppe I : Sieger Gruppe II 
 
Anschließend Siegerehrung und Biergartenfest 

 





Fußball kann man nicht erklären 
Blick auf die Kreisoberligasaison 2014/ 15 

 
Fußball kann man nicht erklären, aus diesem Grunde wird unaufhörlich 
darüber geredet. Im Hype um den Fußball sieht man immer öfter vor 
lauter Analysen und Meinungen das Spiel nicht mehr: Jeder gegebene 
oder nicht gegebene Freistoß wird zum Mysterium, hinter jeden 
Torschuss, hinter jede Flanke werden dicke Fragezeichen gesetzt. 
Laufmeter werden gemessen und Pässe gezählt, Laufwege werden 
nachgezeichnet und mit dem Touch Pen korrigiert – wir sind auf 
gläserne Spiele eingestellt. Manche Spieler und Trainer schlafen 
schlecht, mancher Schiedsrichter noch schlechter, von Sportdirektoren 
ganz zu schweigen.  
 
Wenn ich sonntagsnachmittags in Modau oder irgendwo im Ried am 
Spielfeldrand stehe und meine Notizen mache, denke ich gelegentlich: 
Das guckst du dir später noch mal Ruhe in Zeitlupe an... Und dann fällt 
mir wieder ein, wo ich bin und wer ich bin – und dass Fußball an sich 
immer ganz ohne Zeitlupenwiederholung ist. Und abends, wieder 
daheim vom Sportplatz, geht es gleich weiter: Jubel um die Lilien, 
Trubel um die FIFA, Verhaftungen, Hausdurchsuchungen, 
Auslieferungsgesuche – Fußball gestaltet das wirkliche Leben. Befreit 
mich vom Fußball, nein, gebt mir mehr Fußball – ich liebe Fußball... 
 
Wenn es schon nicht möglich ist, Fußball zu erklären, dann gilt dies 
erst recht für all das, was während einer ganzen Fußballsaison 
passiert. Ich kann deshalb nur ein paar Ereignisse aus dem Fußballjahr 
2014/15 herausgreifen, die in meiner Erinnerung an vorderer Stelle 
stehen: 
 
Da war das Derby in Traisa am 26. April. Eine Woche nach dem 
ernüchternden 1:4 gegen Biebesheim, das eine traumhafte Serie 
beendet und uns gewisse Grenzen aufgezeigt hatte, folgte unser 
stärkstes Spiel: Der 2:1-Sieg entstand in einem Derby voller 
Leidenschaft – es war das intensivste Kreisoberligaspiel, das ich bisher 
gesehen habe. Zwei Mannschaften auf Augenhöhe am oberen Limit, 
die sich in einem wichtigen Spiel keinen Zentimeter schenkte und 
dabei noch guten Fußball zeigten.  
 
Für mich war es das Spiel der Saison. Ich erzähle nicht, wie es dabei 
um meine Nerven stand – ich käme nicht gut weg dabei.  





 
Leidenschaft spielte auch die entscheidende Rolle im Abendspiel in 
Wolfskehlen am 21. Mai. Für Wolfskehlen ging es ums Fortbestehen 
der Hoffnung, also um Alles, für uns ging es um drei Punkte, die wir mit 
spielerischer Überlegenheit heimbringen wollten. Nach dem Motto aus 
„0:2 mach 5:2“ schockte uns Wolfskehlen mit seinem 
leidenschaftlichen Willen – es freut mich deshalb, dass sie sich 
inzwischen mit dem   Klassenverbleib belohnt haben. Eine große 
Zuschauerkulisse hatte sich am Platz eingefunden, es war emotional 
und laut – und die Heimmannschaft erfuhr eine enorme Unterstützung. 
Wäre das bei uns in Modau auch so, wenn es für uns einmal um Alles 
ginge? dachte ich. Das ist meine Frage der Saison: Wie gewinnt man 
mehr Zuschauer und Lautstärke an den Spielfeldrand? Man kann es 
nicht herbeireden oder erzwingen, weil die Freizeit und der Fußball von 
allen Seiten umworben sind – kurz gesagt: man darf nicht zu viel 
erwarten, sonst wird man enttäuscht.   
 
Dann war da noch das Saisonfinale am 31.Mai. Keiner musste 
gewinnen, es ging, wie man so sagt um „nichts“ – wir nahmen das 
letzte Heimspiel der Saison natürlich trotzdem wichtig bis zum 
Schlusspfiff, was auch sonst, wir wollten einen positiven 
Saisonabschluss. Der VfR Groß-Gerau erlebte in der zweiten Hälfte 
bitter, was geschieht, wenn ein Loch im Damm entstanden ist und nicht 
sofort abgedichtet werden kann: Es wird schlimm. Jedenfalls erinnerte 
mich die Szenerie an den 8. Juli in Belo Horizonte, als im WM-
Halbfinale sogar der Selecao etwas Ähnliches wiederfuhr und wir uns 
in einer Mischung aus Freude und Erschrecken fragten: Was ist das 
denn? Was ist hier eigentlich los? 13 Treffer für die SG sind 
begeisternd, ein 13:3 in einem Punktspiel der KOL weniger. 16 Tore in 
einem Ligaspiel gehören sich einfach nicht, sage ich mal. Deswegen: 
Es war meines Gefühles nach das Saisonspiel für die Annalen, mehr 
aber nicht.  
 
Eine Anmerkung trotzdem noch zu den Toren, die zu erzielen 
unbestritten Hauptzweck des Fußballspiels ist: Tore nicht zu schießen 
ist einfacher als Tore zu schießen. Deshalb geschieht etwas 
Ungewohntes, wenn das Toreschießen plötzlich ganz leicht vom Fuß 
geht und die Treffer wie reife Früchte fallen. Der Normalzustand ist 
anders, denn keinen Ausruf haareraufender Trainer an der Seitenlinie 
hört man öfter als: Was für Chancen, was für Chancen...! Das ist das 
Wort der Saison, wie in jedem anderen Jahr: Was für Chancen...! 





 
Eine saloppe Kurzfassung für den Saisonverlauf 14/15 der SG könnte 
lauten: Es begann stotternd, wurde mit Christian Hansetz erst besser 
und dann richtig gut und stagnierte am Ende. Damit wurde in der 
Schlussabrechnung nach Toren und Punkten ein nahezu identisches 
Ergebnis erreicht wie in den beiden Vorjahren. Dass wir in 3 Jahren 
Kreisoberliga die Runde immer im oberen Tabellendrittel beendet 
haben, spricht natürlich für Qualität und Stabilität und lässt das 
Selbstbewusstsein wachsen. Aber es verspricht noch nichts für die 
neue Spielzeit. Jede Saison entwickelt ihre eigene Dynamik, und 
Prognosen im Fußball sind eine wacklige Sache. Ich habe in der 
abgelaufenen Saison gesehen, dass viel möglich ist und gehe mit 
diesem guten Gefühl in die neue. 
 
Klaus Wettstein  
 
 
 

 
 
 
 





Die Jugendabteilung 
 
Die Saison 2014/15 liegt gerade hinter uns. Dies ist ein guter Zeitpunkt 
um zurückzublicken und gleichzeitig ein paar Worte über die 
kommende Saison zu verlieren. 
 
Im Jugendbereich der SG Modau war es eine Saison mit Höhen und 
Tiefen. Zuerst das Positive: Im Kleinfeld-Bereich haben die 
verschiedenen Teams eine tolle Entwicklung genommen. So zählen 
die E1- und die F1-Junioren zu den stärksten Mannschaften im Kreis, 
und die E2-Junioren kämpften bis zum letzten Spieltag um die 
Meisterschaft in der höchsten Klasse der E2-Junioren. Als Belohnung 
für die tolle Saison im Kleinfeld-Bereich hatte die Jugendleitung am 28. 
Mai das DFB-Mobil eingeladen. Zwei DFB-Trainer führten dabei ein 
altersgerechtes Training für E- und F-Junioren durch, dass allen 
Teilnehmern offensichtlich viel Spaß bereitet hat. 
 

 
 
 
 
 
Auch die C1-Junioren JSG Nieder-Ramstadt/Modau spielten 
hervorragenden Fußball und spielten lange um den Aufstieg in die 
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Gruppenliga mit. Sie mussten sich aber letztendlich sowohl in der 
Runde als auch im Kreispokal-Endspiel dem übermächtigen Gegner 
vom SVS Griesheim geschlagen geben. 
 
Größere Probleme bereiteten leider die A- und B-Junioren. Aufgrund 
mangelnder Motivation und Trainingsbeteiligung mussten wir – 
nachdem bereits der Trainer Ralf Sturm im November das Handtuch 
geworfen hatte - im Winter die Gruppenliga-Mannschaft vom TSV 
Nieder-Ramstadt, in der zahlreiche Modauer Spieler zum Einsatz 
kamen, zurückziehen. Auch in der dann neu formierten Mannschaft der 
A-Junioren SG Modau wurde die Trainingsbeteiligung nicht viel besser, 
sodass hier eine eher enttäuschende Saison bei durchaus 
vorhandenem Potential zu Ende gegangen ist. Die B-Junioren zeigten 
über weite Strecken der Saison eine höhere Motivation, waren aber in 
einer stark besetzten Kreisliga doch deutlich überfordert. 
 
Als weitere Teams waren die C2-Junioren JSG Nieder-
Ramstadt/Modau in der Kreisklasse, die D-Junioren in der 1. 
Kreisklasse und die F2-Junioren und die G-Junioren im sogenannten 
FairPlay-Modus am Start, sodass die SG Modau (z.T. gemeinsam mit 
dem TSV Nieder-Ramstadt) in der vergangenen Saison insgesamt 11 
Junioren-Teams ins Rennen geschickt hat. Für diese 11 Teams waren 
folgende Trainer und Betreuer verantwortlich:  
Ralf Sturm (A-Junioren TSV Nieder-Ramstadt), Torsten Birnbaum (A-
Junioren TSV Nieder-Ramstadt/SG Modau), Alexander Ross, Markus 
Müller (beide A-Junioren SG Modau),  
Günter Schwarz, Robin Neuert (beide B-Junioren), Alexander 
Behrendt (C1-Junioren JSG Nieder-Ramstadt/Modau), Dirk 
Scheuvens, Thomas Schneider (C2-Junioren JSG Nieder-
Ramstadt/Modau),  
Benny Kraft (D-Junioren),  
Aydin Cakmak, Michael Eisele (E1-Junioren), Rene Henrich (E2-
Junioren),  
Torsten Wontke, Jo Göbig, Andreas Ludwig, Ciro Visca, Ralf Drechsler 
(alle F-Junioren),  
Werner West, Tobias König (beide G-Junioren). 
 
Allen Trainern möchte die Jugendleitung hiermit noch einmal ein 
großes Dankeschön aussprechen. Ihr habt einen Spitzenjob gemacht! 
Aber es sei nicht nur den Trainern, sondern auch den Eltern gedankt, 
die den Verein in verschiedener Art und Weise unterstützt haben (als 



JAYME GMBH
VERSICHERUNGEN . FINANZIERUNGEN . IMMOBILIEN

AKTIEN- UND INVESTMENTFONDS
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Sponsoren, Fahrer zu den Auswärtsspielen, Kuchenbäcker und -
verkäufer, Diensteschieber bei verschiedenen Festen und Turnieren 
und natürlich auch als Fans). Es wäre schön, wenn sich weitere Eltern 
als Trainer, Betreuer oder auch als Sponsoren zur Verfügung stellen 
würden. Die SG Modau braucht euch! 
 
Leider, und damit sind wir beim Ausblick auf die kommende Saison, 
haben während oder am Ende der Saison von den 20 oben 
aufgelisteten Jugendtrainern 9 ihr Engagement im Jugendbereich 
beendet. Dies hinterlässt eine Lücke, die fast nicht zu schließen ist. In 
Zukunft muss es der Jugendleitung gelingen weitere qualifizierte 
Jugendtrainer entweder aus dem Aktivenbereich der SG Modau oder 
extern zu gewinnen. Diese angestrebte Verbesserung in der Qualität 
der Ausbildung soll durch die Eltern aktiv spielender Kinder durch eine 
„Sonderabgabe“ unterstützt werden. Die Einführung dieser 
Sonderabgabe wurde auf einer Jugend-Vollversammlung am 03. Juni 
diskutiert und soll dann an der Jahreshauptversammlung zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden. 
 
In der kommenden Saison soll die bisher hervorragende 
Zusammenarbeit mit dem TSV Nieder-Ramstadt weiter ausgebaut 
werden. Neben den schon etablierten Jugendspielgemeinschaften bei 
den C-Junioren wird es nächstes Jahr auch eine 
Jugendspielgemeinschaft bei den B-Junioren geben, sodass die 
beiden Vereine SG Modau und TSV Nieder-Ramstadt im 
Großfeldbereich dann weitgehend vernetzt sind. Unter dem Namen SG 
Modau gehen dann nächste Saison die A-Junioren (mit Gastspielern 
vom TSV Nieder-Ramstadt), 2 D-Junioren-Teams, 2-3 E-Junioren-
Teams und jeweils 1 F-Junioren und 1 G-Junioren-Team an den Start. 
Die Jugendleitung freut sich auf die neue Saison. 
 
Hinweisen möchten wir noch auf unser Sommerturnier am Samstag, 
den 11.07.2015, an dem voller Betrieb auf dem Sportgelände der SG 
Modau sein wird sowie auf unser Saisoneröffnungsfest, das 
voraussichtlich am letzten Ferienwochenende stattfinden wird. 
 
Dirk Scheuvens 
 
 
 
 



Impressionen während der Hallenrunde der Jugendmannschaften 
während der Wintersaison: 
 
 



A-Jugend 
 
Das Gruppenliga-Team, das unter dem TSV Nieder-Ramstadt lief, 
musste in der Winterpause aufgelöst werden. So konnte man für die 
Rückrunde auf dem Papier mit einem recht großen Kader rechnen. Die 
Vorbereitung ließ sich noch recht gut an. Die Leistung konnte man 
allerdings nicht mit in die ersten Spiele nehmen. Gründe dafür gibt es 
einige zu nennen: Motivation, Abitur, Fahrschule, Job, usw. hielten die 
Spieler davon ab sich angemessen am Trainingsbetrieb zu beteiligen.  
 
Wir stellen fest, dass der Verein in einem dramatischen Wandel ist. 
Was wir Trainer noch für normal und selbstverständlich halten, scheint 
einem Teil der Spieler ungewohnt oder fremd zu sein. Teamgeist, 
Einsatz und Disziplin sind keine Tugenden, die unsere Spieler im 
Fußballverein lernen und leben wollen. Weiterhin drängen die Pflichten 
unserer Jugendlichen und die Konkurrenz mit anderen 
Freizeitangeboten unseren Fußballverein zurück in die zweite oder 
auch dritte Reihe. 
 
Hätte, hätte, Fahrradkette. Es wäre für die Rückrunde sicherlich viel 
mehr drin gewesen. Wir Trainer glaubten auch daran ein 
konkurrenzfähiges Team beisammen zu haben. Wurden dann aber 
eines Besseren belehrt. Bis Mitte April blieben wir noch sieglos. Doch 
in den letzten 5 Spielen konnten wir gegen vermeintlich schwächere 
Gegner mit 4 Siegen aufwarten. Am 13.06. stehen wir vor unserem 
Saisonabschluss in Rohrbach und wollen uns auch noch einmal mit 
einem Sieg aus der Runde verabschieden. 
 
Den scheidenden Spielern vom Jahrgang 96 wünschen wir einen 
guten Wechsel zu den Aktiven. Den zukünftigen A-Junioren vom 
Jahrgang 98 heißen wir Willkommen im Team. Wir freuen uns heute 
schon auf die nächste Saison 2015/2016. Mit neuen Ideen und neuer 
Kraft versuchen wir wieder eine starke A-Junioren Mannschaft an den 
Start zu bringen. 
 
Alex Ross, Markus Müller & Torsten Birnbaum 
 
 



 
 
Der Treff 3000 hat unserer A-Jugend einen Satz Trikots gesponsert. 
Unsere Jugendlichen bedanken sich auf diesem Wege. 



Lehrreiches Jahr für die B-Junioren 
 
ich darf mich hier zum ersten Mal zu Wort melden, dies aber nicht ganz 
freiwillig. Im September 2014 stieß ich als Co-Trainer zur 
Unterstützung von Günter Schwarz zur Mannschaft. Kurz vor Ostern 
teilte uns Günter dann mit, dass er das Amt des Cheftrainers mit 
sofortiger Wirkung niederlegt. Somit übernahm ich ab diesem 
Zeitpunkt die Mannschaft als Verantwortlicher. An dieser Stelle möchte 
ich mich daher, auch im Namen der Mannschaft, bei Günter für seine 
geleistete Arbeit bedanken und wünschen ihm weiterhin alles Gute! 
 
Nun zum sportlichen: Wie befürchtet war die Spielzeit der Saison 
2014/2015 für die B-Jugendlichen der SG Modau eine schwierige. Alle 
Spiele sind nun beendet und wir schließen die Saison auf dem letzten 
Tabellenplatz ab. Dies ist gleichbedeutend mit der Zurückversetzung 
der B-Jugend in die Kreisklasse. 
 
Der Phrase „die Tabelle lügt nicht“ muss ich in unserem Fall aber 
vehement widersprechen! Es gab keinen Gegner gegen den wir 
chancenlos waren, auch nicht gegen Topteams wie RW Darmstadt II. 
Gerade in der Rückrunde haben wir viel im taktischen und 
mannschaftlichen Bereich gearbeitet und ich konnte dort Woche für 
Woche Fortschritte erkennen. Leider haben es die Jungs nie geschafft 
dies über 70 oder gar 80 Minuten im Spiel umzusetzen – verdient 
hätten sie es. Dennoch konnte ich unter Berücksichtigung des kleinen 
Kaders immer mit einer ordentlichen Anzahl lernwilliger Spieler 
trainieren. Danke Jungs!  
 
Wie geht es nun weiter? Aus zeitlichen Gründen muss ich das 
Traineramt aufgeben. Ich bin aber davon überzeugt, dass ich durch die 
zukünftigen Trainer mehr als adäquat ersetzt werden kann. Die 
zukünftigen A-Jugendlichen (Jahrgang 1998) werden in Zukunft von 1. 
Mannschafts-Trainer Christian Hansetz betreut werden. Die Jungs, die 
in der B-Jugend verbleiben, bekommen mit Alexander Behrend 
ebenfalls einen erfahrenen Lizenzinhaber als Trainer. Ich wünsche 
beiden Mannschaft viel Glück und hoffe, dass ich mit dem ein oder 
anderen bald zusammen für die Aktiven Mannschaften der SG Modau 
auflaufen werde. 
 
Robin Neuert  
 





Bericht C1- und C2-Junioren JSG Nieder-Ramstadt/Modau 

 
Wie in der letzten Ausgabe der Vereinsnachrichten berichtet, gingen im 
C-Junioren-Bereich in der Saison 2014/15 2 
Jugendspielgemeinschaften an den Start. Die C1-Junioren JSG Nieder-
Ramstadt/Modau spielten dabei in der Kreisliga, in die sie im Jahr zuvor 
aufgestiegen waren. Von Anfang zeigte sich, dass die aus Spielern des 
Jahrgangs 2000 und untergeordnet aus dem Jahrgang 2001 
zusammengesetzte Mannschaft zu den besten Teams der Kreisliga 
zählt. So wurden viele zum Teil deutliche Siege eingefahren. Allerdings 
ging sowohl das Hinspiel (1:4) als auch das Rückspiel (1:2) gegen den 
Topfavoriten SVS Griesheim verloren, sodass im März klar war, dass 
die Mannschaft aus St. Stephan einen Durchmarsch Richtung 
Gruppenliga hinlegen würde.  
 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses lag die C1 mit 17 Siegen und 
4 Niederlagen und einem Torverhältnis von 143:28 auf dem 2. 
Tabellenplatz. Auch im Kreispokal waren die C1-Junioren sehr 
erfolgreich und erreichten, nachdem im Viertelfinale sogar der 
Gruppenligist RW Darmstadt bezwungen werden konnte, das Endspiel. 
Im Finale traf man dann einmal mehr auf die Mannschaft des SVS 
Griesheim. Nach recht ausgeglichener 1. Halbzeit spielte nach der 
Pause der SVS Griesheim stark auf und kam letztendlich zu einem 
verdienten und deutlichen Sieg. Dennoch: zu der tollen Platzierung in 
der Kreisliga sowie zum Erreichen des Kreispokalfinales natürlich 
herzlichen Glückwunsch! 
 
Für die C1-Junioren JSG Nieder-Ramstadt/Modau kamen unter Trainer 
Alexander Behrendt folgende Spieler zum Einsatz (in alphabetischer 
Reihenfolge): 
Morris Aufleger, Sebastian Bischof, Luca Bröckl, Richard Bru, Cedric 
Dinger, Berkan Eraslan, Valentin Forster, Patrick Helm, Mert Ilnan, 
Maximilian Kreutzberger, Yannik Plit, Alexander Santa, Lars Schlesiger, 
Leon Schreck, Christian Schulte, Paul Schulte, Luca Schwebel, 
Leonardo Stipic-Servais, Tim Streckenbach 
 
Die C2-Junioren hatten einen furiosen Start in die Saison mit 3 Siegen, 
doch schnell zeigte sich, dass diese Siege gegen die schwächeren 
Teams eingefahren wurden und dass das Team gegen die dann 
folgenden Gegner zumeist auf verlorenem Posten war und teilweise 
herbe Niederlagen einstecken musste. Insbesondere das 2. Halbjahr der 
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Saison war dann durch eine geringe Trainingsbeteiligung geprägt, deren 
Ursache in verschiedenen Gründen zu suchen ist (von Krankheit bzw. 
Verletzung hin zu fehlender Motivation). Trotz der schlechten 
Trainingsbeteiligung kam es insbesondere nach den Osterferien zu 
einer deutlichen Leistungssteigerung, sodass noch einige Pünktchen 
eingefahren werden konnten und gegen die Topteams auch deutlich 
weniger Gegentore fielen als noch in der Hinrunde. Insbesondere 
bedanken möchten sich die Trainer bei den D-Junioren des TSV Nieder-
Ramstadt Alennas Aimene, Massil Aimene und Emre Oezer, die uns 
beim Spiel bei der DJK/SSG Darmstadt II so hervorragend unterstützt 
haben. 
 

 
 
 
 
Für die C2-Junioren JSG Nieder-Ramstadt/Modau kamen unter den 
Trainern Dirk Scheuvens und Thomas Schneider folgende Spieler zum 
Einsatz (in alphabetischer Reihenfolge): 
Marcel Ackermann, Uezeyr Erkam Altuntas, Lars Brinkmann, Jacob 
Carnap, Lucas Eichhorn, Can Ercan, Elias Fiedler, Simon Gerhard, 
Marco Hanstein, Anil Ilhan, Edon Idrizaj, Lucius Mayer, Tim Meyer, 
Jacob Papperitz, Fabian Rössling, Ben Ross, Patrick Sandner, Janik 
Schmidle, Juan Schwentke, Marvin Weinkoetz, Timo Weinkoetz 
 





Während der Jahrgang 2000 in der kommenden Saison komplett in die 
B-Junioren wechselt und zusammen mit den verbleibenden Spielern des 
Jahrgangs 1999 als JSG Nieder-Ramstadt/Modau in der Kreisklasse 
antritt, werden die beiden C-Junioren-Teams komplett neu 
zusammengestellt und gehen dann als JSG Nieder-Ramstadt/Modau I 
in der Kreisliga bzw. als JSG Nieder-Ramstadt/Modau II in der 
Kreisklasse ins Rennen. 
 
Dirk Scheuvens 
 
 
 
 

 
1.Spiel in der Rückrunde noch 
mit einer „Kappen“-Truppe :-) 
hinten Felix Himmelheber, 
Phil Göttmann, Marcel 
Drechsler, Daniel Willmann, 
Paul Fey; vorne: Luis 
Markovic, Jonas Widmer, Erik 
Söhngen, Leo König, Jordan 
Döppel 

 
 

 
Ameisen-BAMBINI-Haufen 

– oder die Frage nach der Ordnung in dem Chaos!? 
 
Ist diese Überschrift berechtigt? Gibt es nur Chaos? Oder ist das Chaos 
gewollt, um die Ordnung zu verbergen? Ist das die grandiose Taktik der 
Trainer, um vollkommen unberechenbar zu sein? Wahrscheinlich gibt es 
keine einfache Antwort... 
Die 2. Halbsaison neigt sich dem Ende zu, wir (Werner und ich) 
trainieren mittlerweile diese Truppe seit 1,5 Jahren und wir sind 
glücklich, dass der Sportvorstand unsere Verträge für mindestens ein 
weiteres Jahr für die G-Junioren verlängert hat ;-). Dies liegt vermutlich 
an der durchweg positiven Entwicklung (abgesehen von dem Chaos), 
die sich auch mittlerweile in positiven Ergebnissen niederschlägt. 
 



Nachdem wir in der Hinrunde nur einen Sieg verbuchen konnten, haben 
wir unsere Leistungen mittlerweile verdoppelt, haben in der Rückrunde 
schon die doppelte Anzahl an Erfolgen mit klaren Siegen gegen 
Germania Pfungstadt und Traisa (jeweils 4:0) und Großen und Ganzen 
zufriedenstellende Rückrunde noch auszubauen. Es geht also deutlich 
aufwärts . 
 

gegen Germania Pfungstadt 4:0 hinten: Jonas Widmer, Phil Göttmann, 
Daniel Willmann, Raphael Napetschnig; vorne: Luis Markovic, Marcel 
Drechsler, Levi Burger, Jordan Döppel, Jamie Schäffer,  Leo König 

 
 
Wenn man manchmal das Gewusel im Training sieht, dass Einzelne 
immer noch begeisterte Sucher nach echten Grashalmen auf dem 
Kunstrasenplatz sind, und man als Trainer manchmal 5 Minuten braucht 
um eine Übung anzuleiten, um dann festzustellen, dass es nur 10% 
verstanden haben – dann fühlt man sich im Mittelpunkt des Chaos.  
 
Doch wenn man beim Wiederholen einzelner Spielformen mittlerweile 
keine großen Anweisungen mehr geben muss und diese vor einem 
Match noch einmal übt, dann weiß jeder was er tun muss. Sieht man im 
Spiel einzelne Spielzüge und das Zusammenspiel Einzelner, die zu 
tollen Toren führen gepaart mit unbändigem Willen für den Sieg – dann 
fühlt man sich wie ein Ordner, ein Former des Chaos, der die Macht über 
die „Dunkle Seite“ gewinnt und Ordnung in das Chaos bringt . 
 



Meistens schlägt das Chaos jedoch schneller zurück, als man denkt und 
erwartet…. 
 
Also auf die nächsten 2 Spieltage und die Ordnung im Chaos – oder 
eher das Chaos in der Ordnung. Man kann es eh nicht unterscheiden...  
 
Werner West & Tobias König 
 
 
 
 
 
gegen Traisa 4:0 von links:  
Raphael Napetschnig, Phil Göttmann, Jonas Widmer, Erik Söhngen, 
Daniel Willmann, Leo König, Taylan Cakmak, Marcel Drechsler, 
Verdeckt Felix Himmelheber und Leon Doerr 
 
 

 
 
 
 



Wer kann sich noch daran erinnern: Die letzte Begegnung des SV 98 
gegen FC St. Pauli fand auf Modauer Rasen statt. Das 
Freundschaftsspiel wurde anlässlich des 100jährigen Bestehens des 
SV 98 ausgetragen. 



Bericht des Damen Fitness-Teams 
 
Am 26. April fand unser Frauenkleiderbasar, der „Lady-Treff“ in der 
Modauhalle statt. Wie immer erhielten wir von Seiten der Käuferinnen 
und auch ihren „beratenden“ Männern eine große Resonanz. 
 

Kleidung, Schuhe, Schmuck, 
Accessoires, Bücher und zahlreiche, 

von den 
Fitness-

Mitgliedern 
selbst 

gebackene 
Kuchen, 

wechselten 
die Besitzer.  

 
 
 
Alles in allem war es wieder eine sehr 

gelungene 

Veranstaltung, die durch die Hilfe 
der Frauen des Fitness-Teams gut zu organisieren ist. 

Ein großer Dank auch an die Männer, die sich nicht scheuen, tatkräftig 
bei jedem Basar mit anzupacken.  
 
Dass wir nicht nur etwas für unsere Fitness tun, sondern auch Ausflüge 
planen und durchführen, erhöht auch unser Zusammen-
gehörigkeitsgefühl und das gute Miteinander der Vereinsmitglieder 
unseres Teams. In diesem Jahr geht es nach Freiburg. Wir werden uns 
dort vom 3. bis 5. Juli die kreisfreie Stadt in Baden-Württemberg 
anschauen und auch das gesellige „pflegen“.   
 



Für alle diejenigen, die an der oben genannten Fahrt leider schon 
etwas anderes vorhaben, gibt es im Herbst noch die Möglichkeit an 
einer Wanderung mit 1 Übernachtung teilzunehmen. 
Zwei Termine wurden bei der Jahreshauptversammlung des Fitness-
Teams dafür vorgesehen. Entweder vom 5. – 6. September oder 17. – 
18. Oktober.  
Die Planungen für das „wohin wandern wir denn?“ sind in vollem 
Gange und werden wir bald bekanntgeben. 
 
Nun, noch eine wichtige Neuerung: 
Die Mittwochsgruppe hat ab sofort ihre  
Trainungszeiten von 19:00-20:00 Uhr in der Modauhalle. 
 
Wir suchen Frauen, die in einer netten Truppe mitmachen 
möchten. Das Alter ist egal, das Training ist sehr 
abwechslungsreich und wird unter Leitung von Simone Heleine-
Bartonek durchgeführt. Simone nimmt mehrmals jährlich an 
Fortbildungskursen z. B. des Landessportbundes Frankfurt teil 
und gibt das erworbene Wissen und neue Erkenntnisse in ihren 
Trainingseinheiten weiter.  
Wir würden uns sehr freuen wenn du/Sie einfach mal 
vorbeikommen würdest! 
 
Anette 
 

 
 

 

 
Das 
Angebot ließ 
kaum Wünsche offen, 
besonders die Kuchentheke  
war wieder einmal restlos 
ausverkauft.
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2015 begehen folgende Mitglieder ihr 
40jähriges bzw. 25jähriges  

Vereinsjubiläum: 

Sie traten 1975 und 1990 der 

SG Modau bei. 

 

 
25 Jahre 

 
Anita Biedenbänder Nadine Göbig 
Anja Biedenbänder Christoph Mahla 
Jan Biedenbänder Thomas Herzog 
Christian Mager Adolf Röder 
Edgar Schuchmann   Johann Steck 
Sigrid Oberndörfer Franz Striedinger 
Sonja Oberndörfer  Iris Weinert 
Helga Losmann-Oberndörfer  

 

40 Jahre 
Jörg Schwentke Werner Schaller 

 
 
 
 
Während des Frühlingsfestes wurden die anwesenden Jubilare 
dieses Jahres mit einer Urkunde und einem Präsent bedacht. 



Wir gratulieren 
    Wir gratulieren 

Wir gratulieren 
 
unseren Vereinsmitgliedern zum 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

65. Geburtstag 

Heinrich Reining 

Werner Frei 

Hildegard Poth 

Gerd Jayme 

Ernst-Peter Bieger 

Gerda König 

Horst Keller 

 

60. Geburtstag 

Isolde Struve 

Helge Elisabeth Jayme 

Inge Herzog 

Alice Bauer 

Margit Karg 

Monika Schuchmann 

50. Geburtstag 

Stefan Huth 

Gert Lautenschläger 

Petra Voltz 

Ralf Tutschner 

Jutta Schüttler 

Hartmut Puntheller 

75. Geburtstag 

Herbert Krug 

40. Geburtstag 

Frank Lautenschläger 

Melanie Nixdorf 

70. Geburtstag 

Hermann Marquardt 

Karl-Heinz Schwebel 

Klaus-D. Heldmann 

Horst Lorenz 

80. Geburtstag 

Ernst Krämer 
Georg Feick 



Als neue Mitglieder können wir in der 
SG Modau begrüßen: 
 
Marcel Drechsler Frankenhäuser Str. 19 Ober-Modau 
Ralf Drechsler Frankenhäuser Str. 19 Ober-Modau 
Therese Taibert-Drechsler  Frankenhäuser Str. Ober-Modau 
Daniel Wilman Odenwaldstr. 214 Ober-Modau 
Marcin Wilman Odenwaldstr. 214 Ober-Modau 
Hans-Peter Huthmann  Horeth 23 Nieder-Modau 
Tanja Huthmann Horeth 23 Nieder-Modau 
Johanna-Marie Hippler  Am Lohberg 24 Ober-Modau 
Jakob Frank Otzbergstr. 10 Ober-Ramstadt 
Jamie Schäffer Ortsstraße 4 Waschenbach 
Paul Fey Am Lohberg 24 Ober-Modau 
Noah Keller Heyerstr. 15 Ober-Ramstadt 
Leo König Odenwaldstr. 196 Ober-Modau 
Julian Paulick Clara-Schumann-Str. 4 Ober-Ramstadt 
Raphael Napetschnig  Clara-Schumann-Str. 33 Ober-Ramstadt 
Nick Wolke Clara-Schumann-Str. 10 Ober-Ramstadt 
Antti Lyytikainen Odenwaldstr. 111 A Nieder-Modau 
 

  
 
 
 
 

 

 
 

Zur Hochzeit und gleichzeitig zur 
Geburt von Tochter Maja gratulieren wir unserem  
Vereinsmitglied Andreas Striedinger  

 
 
 
 

Unseren Vereinsmitgliedern gratulieren wir ganz herzlich zum 
Nachwuchs:  
Jessica und Matthias Hippler  zu Tochter Johanna Marie 
Fabian Diehl zurTochter Holly Emilia 
Frank Lautenschläger zu Tochter Zara 
Kevin Rapp zu Sohn Leon Elias 







Annahmeschluss für die nächste Ausgabe 
ist im September 2015 
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Unser Verein:                                                                                             
Kontaktadressen und Veranstaltungen: 
Vereinsgaststätte „Am Lohberg“ 06154 / 47 19  
 
1. Vorsitzender Kurt Barth 0172 8128845 
2. Vorsitzender Daniel Ertel 0171 2239757 
Rechner Katrin König 0173 3058262 
Schriftführer Marina Bergholz 06154 58523   
Abteilungsleiter Fußball Werner Bergauer 0171 2622855 
stellv. Abteilungsleiter  Alexander Ross 0170 7747992 
Beisitzer Frank Schoeler 06167 913725 
Abteilungsleiterin Wirtschaft  Sandra Mink 0175 1847547 
Beisitzerin Wirtschaft Jessica Hippler 0178 2695740   
Abteilungsleiter Jugend Dirk Scheuvens 06154 638749 
stellv. Jugendleiter Torsten Wontke 0175 3600053 
 
Mitgliederverwaltung Bernd Schwebel 06154 630080 
Damengymnastik Jutta Schüttler 06154 2945 
Vermietung Sportheim Jessica Hippler 0178  2695740  
Vereinszeitung Annerose Kringel 06167 1729 
Homepage Marina Bergholz 06154 58523 
 
Kontaktadresse für die Homepage:      homepage@sgmodau.de 
Homepage der SG Modau  sgmodau.de 
 
 

Termine  -  Termine   2015   –   auf einen Blick   

30.05.2015 Frühlingsfest 
03.06.2015 Jungendvollversammlung 
19.06.2015 Jahreshauptversammlung 
03.-05.07.2015 Ausflug Fitnessteam nach Freiburg 
11.07.2015 Jugendturnier 
12.- 18.07.2015 Wochenturnier mit Biergartenfest am 18. 
Anfang August Saisoneröffnungsturnier der Jugend 
19.09.2015 Vereinsausflug/Helferfest 
09.-12.10.2015 Kerb 
Anfang November Frauenbasar  
18.12.2015 Weihnachtsfeier 
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Wir bieten Ihnen Lieferung “Aus einer Hand”

Farben   Lacke   Lasuren

Putze

Trockenbau

Wärmedämm-Verbundsysteme

Tapeten

Bodenbeläge

Werkzeuge

GROßHANDEL FÜR MALER- UND PUTZBEDARF

Im Tiefen See 71,73   64293 Darmstadt   Telefon 0 61 51/8 55 98-0   Fax 8 55 98-10
Länderweg 23   60599 Frankfurt   Telefon 0 69/60 50 93-0   Fax 0 69/60 50 93-80
Ludwigstr. 8   65474 Bischofsheim   Telefon 0 61 44/70 14   Fax 0 61 44/4 36 16

Strahlenberger Str. 1-3   63067 Offenfach   Telefon 0 69/23 22 82   Fax 0 69/25 11 52


